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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 13.12.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 1 2 5 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  M i c h e l s b u r g  
A n f r a g e d a t u m :  0 2 . 1 2 . 2 0 2 1  

B e t reff: 

Subjektförderung in der Bahnstadt 

Schriftliche Frage: 

Die Subjektförderung in der Bahnstadt läuft laut DS 0210/2021/IV spätestens Ende 2023 aus. 
Für die davon betroffenen Wohnungen möchten wir die folgenden Fragen stellen: 

1. Wer sind die Vermieter? 

2. Wie sieht die Mieterstruktur vor allem im Hinblick auf die Erteilung von 
Wohnberechtigungsscheinen aus? 

Antwort: 

1. Aus Datenschutzgründen sind die Vermieter nach folgenden Clustern  
zusammengefasst: 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

2. Die Förderstelle erfasst in ihren auswertbaren Statistiken über die in der Bahnstadt 
bezuschussten Mieterhaushalte lediglich die Daten, die für die haushaltstechnische 
Überwachung des Programms notwendig sind. Daten über die Einkommenshöhe 
gehören nicht dazu. In den Excel-Tabellen werden auch keine Daten über die Anzahl der 
Haushaltsangehörigen sowie über die förderfähige Wohnfläche gespeichert. 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf die Stadt nur solche Daten speichern, die zur 
Abwicklung des Förderprogramms benötigt werden. 

Vermieter Bahnstadt W ohneinheiten 

Institutionelle Anleger - 60 

Wohnungsbau- und 
Vermietungsgesellschaften 

- 130 

GGH mbH - 82 

Privatpersonen - 30 

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 23. Februar 2022 
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Diese Frage kann nicht beantwortet werden, da hierfür jede einzelne Förderakte per 
Hand ausgewertet werden müsste. 
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Sitzung des Gemeinderates nach § 37a Gemeindeordnung 

vom 10.02.2022 

Ergebnis: behandelt 
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